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SCHIENENSTRECKEN

ZUR REAKTIVIERUNG VON

Los III

 Einbeck Mitte – Einbeck Salzderhelden (– Göttingen)

 Harvesse – Braunschweig Gliesmarode (– Braunschweig)

 Salzgitter-Lebenstedt – Salzgitter-Fredenberg 

(– Braunschweig)

consult.ptvgroup.com



www.ptvgroup.com

Jürgen Kaiser

12.Juli 2012www.ptvag.com

EINBECK MITTE – EINBECK-SALZDERHELDEN

(– GÖTTINGEN)
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Einwohner Jahr 2013 Jahr 2025

Einbeck 32.324 27.815

Northeim 28.458 24.745

Nörten-Hardenberg 8.053 7.346

Göttingen 120.700 121.286

EINBECK MITTE – EINBECK SALZDERHELDEN (– GÖTTINGEN)

MAßNAHMENGEBIET

Einwohner im Maßnahmengebiet:

Datengrundlage: Landesamt für 

Statistik Niedersachsen

Abbildung: LNVG
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Metronom

Hauptverkehrszeit

außerhalb Hauptverkehrszeit

EINBECK MITTE – EINBECK SALZDERHELDEN (– GÖTTINGEN)

INVESTITIONEN UND BETRIEBSKONZEPT

Fahrweginvestitionen

 8,0 Mio. € (inklusive Planung)

 Die Investitionen berücksichtigen 2,3 Mio. € für die Ertüchtigung mehrerer Brücken

Betriebskonzept Bahn

 Hauptverkehrszeit: 

• Einbeck Mitte – Göttingen stündlich

 Außerhalb der HVZ und am Wochenende: 

• Einbeck Mitte – Einbeck Salzderhelden

stündlich

• Anschluss in Salzderhelden auf Metronom in 

Richtung Göttingen und Hannover

 Fahrzeugbedarf: + 2 Dieseltriebwagen

Anpassung Bus

 Wegfall Busbedienung Einbeck Mitte – Salzderhelden Bf.

 Fahrzeugbedarf: - 1 Regionalbus
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EINBECK MITTE – EINBECK SALZDERHELDEN (– GÖTTINGEN)

VERKEHRLICHE WIRKUNG UND NUTZEN

Verkehrliche Wirkung:

 Ergebnis der Nachfragprognose

• + 350 zusätzliche ÖV-Fahrgäste/Werktag

• - 260 Pkw-Fahrten/Werktag (-10.500 Pkw-km)

 Fahrgastaufkommen auf der Strecke Einbeck-

Mitte – Einbeck-Salzderhelden

• 600 Fahrgäste/Werktag

Volkswirtschaftlicher Nutzen: 1.098 T€/a

+80

+140

+160

+230

Fahrgastzuwachs im 

Vergleich zum Ohnefall

(Personen pro Werktag)

Fahrgastaufkommen Mitfall 

(Pers./Werktag)
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EINBECK MITTE – EINBECK SALZDERHELDEN (– GÖTTINGEN)

ERGEBNIS DER NUTZEN-KOSTEN-UNTERSUCHUNG

Nutzen

Kosten   
=

Volkswirtschaftlicher Nutzen – Betriebskosten – Fahrwegunterhaltung

Kapitaldienst Fahrweg

=
1.098 T€/a – 653 T€/a – 99 T€/a                    

250 T€/a

= 1,38

346 T€/a

250 T€/a
=

 Das Nutzen-Kosten-Verhältnis liegt mit 1,38 über der Grenze von 1,0

 Der Nutzenüberschuss beträgt 96 T€/a
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HARVESSE – BRAUNSCHWEIG 

GLIESMARODE (– BRAUNSCHWEIG)
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Einwohner Jahr 2013 Jahr 2025

Braunschweig 246.820 254.269

Wendeburg 10.114 9.568

Einwohner:

Datengrundlage: Landesamt für 

Statistik Niedersachsen

HARVESSE – BRAUNSCHWEIG GLIESMARODE (– BRAUNSCHWEIG)

MAßNAHMENGEBIET

Abbildung: LNVG
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HARVESSE – BRAUNSCHWEIG GLIESMARODE (– BRAUNSCHWEIG)

INVESTITION UND BETRIEBSKONZEPT

Fahrweginvestitionen

 23,3 Mio. € (inklusive Planung)

Betriebskonzept der Bahn 

 Bahn Harvesse – Braunschweig Hbf. stündlich

 Fahrzeugbedarf: 1 Dieseltriebwagen

Ergänzendes ÖV-Angebot nach Planung ZGB 

 stündliche Zubringerbuslinie in Harvesse 

(1 zusätzlicher Bus)

 neue Straßenbahnhaltestelle BS-Schwarzer Berg 

als Umsteigepunkt
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HARVESSE – BRAUNSCHWEIG GLIESMARODE (– BRAUNSCHWEIG)

VERKEHRLICHE WIRKUNG UND NUTZEN

Braunschweig 

Hbf.

Harvesse

Bus: -440

+1430

Fahrgaständerung im 

Vergleich zum Ohnefall 

(Personen pro Werktag)

Fahrgastaufkommen Mitfall (Pers./Werktag) Verkehrliche Wirkung:

 Ergebnis der Nachfragprognose

• + 960 zusätzliche ÖV-Fahrgäste/Werktag

• - 760 Pkw-Fahrten/Werktag (-19.800 Pkw-km)

 Fahrgastaufkommen am maximalen 

Querschnitt:

• 1.590 Fahrgäste/Werktag

Volkswirtschaftlicher Nutzen: 2.107 T€/a
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HARVESSE – BRAUNSCHWEIG GLIESMARODE (– BRAUNSCHWEIG)

ERGEBNIS DER NUTZEN-KOSTEN-UNTERSUCHUNG

Nutzen

Kosten   
=

Volkswirtschaftlicher Nutzen – Betriebskosten – Fahrwegunterhaltung

Kapitaldienst Fahrweg

=
2.107 T€/a – 1.215 T€/a – 340 T€/a                    

787 T€/a

= 0,70

552 T€/a

787 T€/a
=

 Das Nutzen-Kosten-Verhältnis liegt mit 0,70 unter der Grenze von 1,0

 Das Nutzendefizit beträgt 235 T€/a

 Ursache für das ungünstige Bewertungsergebnis sind die relativ hohen zusätzlichen 

Kosten, denen kein ausreichender Nutzen gegenübersteht

• Vorteile bietet die Maßnahme vor allem für Fahrgäste in Richtung Braunschweig Hbf. 

• In Richtung Braunschweig Innenstadt ist der Vorteil durch die Maßnahme geringer –

die Innenstadt ist von Wendeburg und den Einzugsbereichen der Braunschweiger 

Stationen umsteigefrei mit dem Bus oder der Straßenbahn erreichbar. 
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SALZGITTER-LEBENSTEDT –

SALZGITTER-FREDENBERG

(– BRAUNSCHWEIG)
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Einwohner Jahr 2013 Jahr 2025

Braunschweig 246.820 254.269

Salzgitter 99.133 82.771

Einwohner:

Datengrundlage: Landesamt für 

Statistik Niedersachsen

SALZGITTER-LEBENSTEDT – SALZGITTER-FREDENBERG (– BRAUNSCHWEIG)

MAßNAHMENGEBIET

Abbildung: LNVG
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Fahrweginvestitionen

 5,23 Mio. € (inklusive Planung)

Betriebskonzept Bahn

 Verlängerung bestehender Fahrten ab SZ-Lebenstedt

 Mo-Fr stündlich, Sa-So 2-stündlich

 kein zusätzlicher Fahrzeugbedarf

Ergänzendes Busnetz nach Planung ZGB

 Verknüpfung Bahn/Bus bleibt in SZ-Lebenstedt, nur Verlegung einer 

Haltestelle in SZ-Fredenberg

 keine Änderung Fahrzeugbedarf und Betriebsleistung

SALZGITTER-LEBENSTEDT – SALZGITTER-FREDENBERG (– BRAUNSCHWEIG)

INVESTITIONEN UND BETRIEBSKONZEPT
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SALZGITTER-LEBENSTEDT – SALZGITTER-FREDENBERG (– BRAUNSCHWEIG)

VERKEHRLICHE WIRKUNG UND NUTZEN

+90SZ-Lebenstedt

Braunschweig 

Hbf.

SZ-Fredenberg

+70

Fahrgastzuwachs 

im Vergleich zum 

Ohnefall (Personen 

pro Werktag)

Fahrgastaufkommen Mitfall (Pers./Werktag)

Volkswirtschaftlicher Nutzen in T€/a Saldo Mitfall - 

Ohnefall

Nutzen aus Reisezeitänderungen 36

 davon Erwachsene 33

 davon Schüler 3

Nutzen aus vermiedenen Pkw-Betriebskosten 306

Nutzen aus vermiedenen Emissionen 35

 davon IV 63

 davon ÖV -28

Nutzen aus vermiedenen Unfällen 43

 davon IV 44

 davon ÖV -1

Summe Nutzen 420

Verkehrliche Wirkung:

 Ergebnis der Nachfragprognose

• + 150 zusätzliche ÖV-Fahrgäste/Werktag

• - 120 Pkw-Fahrten/WT (-3.900 Pkw-km)

 Fahrgastaufkommen auf der Strecke

SZ-Fredenberg – SZ-Lebenstedt:

• 280 Fahrgäste/Werktag

Volkswirtschaftlicher Nutzen: 420 T€/a
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SALZGITTER-LEBENSTEDT – SALZGITTER-FREDENBERG (– BRAUNSCHWEIG)

ERGEBNIS DER NUTZEN-KOSTEN-UNTERSUCHUNG

Nutzen

Kosten   
=

Volkswirtschaftlicher Nutzen – Betriebskosten – Fahrwegunterhaltung

Kapitaldienst Fahrweg

=
420 T€/a – 41 T€/a – 57 T€/a                    

177 T€/a

= 1,82

322 T€/a

177 T€/a
=

 Das Nutzen-Kosten-Verhältnis liegt mit 1,82 über der Grenze von 1,0

 Der Nutzenüberschuss beträgt 145 T€/a
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Lose I + II / Bearbeitung VCDB Los III / Bearbeitung PTV

Nutzen-

Kosten-

Verhältnis
1,51*    -0,72       1,62        -0,42        0,53 1,38        0,70       1,82

* Betriebsprogramm derzeit nicht umsetzbar
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